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Marine Helminths and Human Health. Von H. H. Williams und A..Tones. Common¬
wealth Institute of Helmirithology Miscellaneous Publication No. Ii, 47 Seiten, 5

Abbildungen, 1976. Erhältlich durch: Commonwealth Agricultural Bureaux, Bamham
Royal, Bucks, England. Preis: £ 3.60.

Die Autoren geben einen "Überblick über die Möglichkeit von Infektionen des Men
sehen mit Wurmkrankheiten. die durch Verzehren von ungenügend zubereitetem Seefisch
oder durch Fleisch von arktischen Meeressäugetieren sowie durch Baden m zerkanonhaltigern

Meerwasser erworben werden können. Behandelt werden Bandwurmer der Gattungen
Diphyllobothriurn. Diplogonoporus und Spirometra, Trernatoderi der Familien Hetero-
phvidae und Sehi-tosornatidae sowie Nematoden der Familie Anisakidae fAnisakis, Cori-
tracaecum, Terranova) und Tnchmellen.

Das mit einigen didaktisch ausserordentlich instruktiven Abbildungen versehene
Heft kann jedem an der Lebensmittelhygiene interessierten Tierarzt, der oft Seefisch oder
dessen Produkte beurteilen muss, bestens als Arbeitsgrundlago empfohlen werden.

Ii. liomvng, Bern

Klinische Krebsforschung bei Tieren. Von O. Überreiter, 1977. Heft 27 der Schriften¬
reihe «Fort.-chntte m der Veterinärmedizin - Advances m Veterinary Medicine».
80 Seiten mit 9 Abbildungen und 28 Tabellen. Verlag Paul Parey, Berlin und Hamburg.

Kartoniert DM 44 -.
Seit Jahrzehnten beschäftigt sich der ehemalige Ordinarius fur Chirurgie und

Augenheilkunde an der Veterinärmedizinischen Universität W len, Prof. Dr. Dr. b.c. Otto (Tber-

reiter. mit der vergleichenden Tumorforschung. Das Studium der tierischen Spontan-
tumoren. das Herau-arbeiten der tierarthehen Unterschiede in der Tumorfrequenz und
im Tumorepektrum. m der Lokahsation, in der Rezidiv- und Metastasierungshaufigkeif
und im operativen Vorgehen ist nicht nur von Interesse fur den Tierar/.t, sondern liefert
insbesondere auch fur die Grundlagenforschung wertvolle Hinweise. Es ist zu wünschen,
dass die experimentelle Forschung sich vermehrt mit den spontanen Tierkrankheiten
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beschäftigt. Kenntnis und Analyse der Spontanerkrankungen können wegweisend für
die Wahl von Tiermodellen sein und vor Fehlinterpretationen schützen. Überreiter liefert
mit der vorliegenden Arbeit der vergleichenden und experimentellen Forschung wertvolle
Grundlagen über die spontanen Krebserkrankungen der Haustiere.

Die vorliegende Studie erfasst ein aussergewöhnlich grosses Operationsgut: 1917
Hunde, 151 Katzen und 61 Pferde, von denen 92,1% der Hunde und 87% der Katzen
während 3 bis 13 % Jahren periodisch nachkontrolliert wurden. Das grosse Beobachtungsgut

und die grosse Zahl der langfristigen Yerlaufsuntersuchungen dürften einzigartig sein
und machen die Arbeit zu einer wertvollen Fundgrube. Nur schade, dass ein Vergleich der
Tumorpationten mit der Rassefrequenz der Hundepopulation im Einzugsgebiet infolge
ungenügender amtlicher Registrierung der Hundepopulation nicht möglich war. Ein
allerdings mangelhafter Ersatz dafür wäre über eine Rassenaufschlüsselung des gesamten
Patientengutes möglich gewesen.

Das Untersuchungsmaterial wird nach Tierarten (Hund, Katze, Pferd) gesondert
besprochen: Prozentsatz der Tumorpatienten pro Jahr, Alter und Geschlecht, Tumor -

lokalisationen, histologische Tumordiagnose, Operationsergebnisse, Resultate der
Nachkontrollen,Rezidive und Metastasen usw. Von Dauerheilung darf nach 3jähriger Rezidivbzw.

Metastasenfreiheit gesprochen werden. 28 Tabellen und 9 Graphiken geben detaillierte
Auskünfte über die umfangreichen Untersuchungen. In einem abschliessenden Kapitel
werden einige spezielle klinische Erfahrungen besprochen.

Die Schrift kann allen an Tumorfragen Interessierten, also den Praktikern wie den
Wissenschaftern, bestens empfohlen werden.

U. Freudiger, Bern

Abfälle aus der Tierhaltung. Anfall, Umweltbelastung, Behandlung, Verwertung. Heraus¬
gegeben von Prof. Dr. D. Strauch, Stuttgart-Hohenheim, Prof. Dr. W. Baader
und Dr. C. Tietjen, Braunschweig-Völkenrode, und Mitarbeitern. 391 Seiten
mit 165 Abb. und 97 Tab. Pp. geb. DM 78.-, (Tierzucht-Bücherei) Verlag Eugen
Ulmer, Postfach 1032, 7000 Stuttgart 1.

Umweltfreundliche Wiederverwertung der tierischen Exkremente bildete so lange
höchstens ein Problem von lokaler Bedeutung, als die Ernährung der Nutztiere vorwiegend

auf betriebseigener Futtergrundlage beruhte. Die Ausdehnung bodenunabhängiger,
stark spezialisierter Betriebe mit Massentierhaltung führte zu einer unerwarteten
Aktualisierung des Problems.

Im vorliegenden Werk befassen sich berufene Spezialisten in einer auch dem Nieht-
fachmann verständlichen Art mit den wesentlichsten Teilaspekten. Nach einer ausführlichen

Orientierung über Zusammensetzung und Besonderheiten der tierischen Exkremente

folgen sehr gut dokumentierte Kapitel über Sammlung, Transport und Speicherung
im Produktionsbetrieb, über die gewohnten Arten und die modernen Wege der Behandlung,

über die Ausbringung der tierischen Exkremente sowie über deren Wirkung auf
Boden, Pflanze und Gewässer. Weitere Kapitel gelten Problemen der Hygiene, den mit
der Tierhaltung zusammenhängenden Gerüchen sowie dem Silosickersaft. Ein Kapitel
über Rechtsvorschriften ist verständlicherweise auf die Belange in Westdeutschland
ausgerichtet, wogegen die abschliessenden Ausführungen über Probleme der Standortwahl
zweifellos von allgemeiner Bedeutung sind.

Das vorliegende Werk ist gekennzeichnet durch übersichtlichen Aufbau, angenehm
lesbare Gestaltung des Textes, der Abbildungen und der Tabellen. Wer irgendwie mit den
vorerwähnten Dingen zu tun hat, sei es im Rahmen der landwirtschaftlichen Beratung,
des hygienischen und des rechtlichen Bereiches oder des Umweltschutzes im weitesten
Sinne, findet in diesem Buch eine Fülle von wohlgeordneter Information.

H. Jucker, Zürich
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